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Zur Tazeskeschichtc
Die Prophezeiung welche Mirabeau einst der Revo

lution von 1789 widmete scheint sich noch in viel höherem
Grade an der kirchlichen Umwälzung unserer Zeit erfüllen
zu sollen Auch sie macht ihre Runde um die Welt und
tritt in den organisatorischen Aufgaben der Staaten immer
deutlicher in den Vordergrund Seit Montag ist auch der
österreichische Reichsrath und zwar zunächst das Herren
haus wiederum Schauplatz dieses unsere Zeit bewegenden
Gegensatzes

D e Dreißiger Kommission der französischen National
versammlung ist gestern endlich mit ihrem Verfassungsgesetz
zu Sande gekommen Agence Havas erachtet eine Ver
ständigung zwischen Herrn Thiers und der Kommission als
zweifellos wenngleich der Präsident den Entwurf nicht ohne
Modifikationen annehmen werde Die Aufmerksamkeit der
Pariser Presse ist inzwischen neuerdings durch die Fahnen
frage in Anspruch genommen worden Aus den darüber
veröffentlich en theils dementirten theils bestätigten Erklä
rungen einzelner Mitglieder des Hauses Orleans geht her
vor daß für die letzteren die Trikolore keineswegs außer
halb jeder Diskussion steht daß sie vielmehr jede beliebige
natürlich auch die weiße Fahne annehmen werden sobald
die Ration sich in diesem Sinne aussprechen sollte
ein den Prinzipien des Orleanismus durchaus entsprechen
der Standpunkt Uebrigens beginnen auch schon die bona
partistifchen Blätter die Alternative Kön gthum oder Em
pire zu erörtern und finden ersteres natürlich acceptabler
als gar keine Monarchie

Die italienische Regierung hat von Neuem Veranlas
sung genommen die Dankbarkeit Italiens für den Kaiser
Napoleon zu konstatiren eine Dankbarkeit von welcher der
Ministerpräsident Herr Lanza hofft daß sie eine einmüthige
sein werte Es handelte sich um die in Jsalien stattfin
denden Sammlungen für ein Napoleonsdenkmal Der Mi
nister erklärte dasselbe habe keinen politischen sondern ledig
lich einen moralischen Hintergrund und gelte lediglich dem
bochherzigen Führer der Italienischen Armee Französische

Blätter werden darin ohne Zweifel von Neuem eine Kund
gebung erblicken welche zwischen den Sympathieen zu Gun
sten des Kaisers und der von französischer Seite beanspruch
ten Dankbarkeit lediglich für Frankreich sich in eklatanter
Weise für erstere entscheidet

Ein königliches Dekret verfügt die Expropriirung 16
in Rom belegener Klöster zum Nutzen des Gemeinwohls

Deutsches Reich

Landtag Berlin den 28 Januar
Die Kirchengesetz Commission hat bis jetzt zwei Titel

des Gesetzes über die Vorbildung und Anstellung der Geist

Feuilleton

Ursula
Novelle von Karl Adalbert

1l FortsetzungWährend sie las brannten auf ihren Wangen zwei
dunkelrothe Flecke und in ihren Augen ein ungewöhnliches
Feuer

Als sie zu Ende gelesen stand sie auf und ging
mehrere Male im Zimmer auf und nieder Der Ausdruck
ihres Gesichts wurde immer trauriger

Endlich kehrte sie zu ihrem Sessel vor dem Schreib
tische zurück auf dem der Brief noch auseinander gefaltet
lag neigte das Angesicht darauf und sing an bitterlich zu
weinen

Armes Kind dachte ich über das Geständniß der
Liebe von dem Manne den sie liebt Und sie hat doch
Recht Sie kann ihn nie heirathen

Fräulein Ursula sprach nicht von dem Briefe so we
nig wie ich von dem Bilde

Wir hatten Geheimnisse vor einander Vielleicht das
erste Mal in unserm Leben

Ganz gegen ihre sonstige Art war sie unruhig und
aufgeregt in diesen Tagen aber die Vorbereitungen zu dem
Feste die wie gewöhnlich ihr allein zufielen boten hinrei
chende Erklärung dafür

Unbegreiflich viel gab es zu bedenken und anzuord
nen Erstlich im Küchendepartement dann das Bekränzen
und Ausschmücken der Zimmer der Brautanzug die Toilette
der drei andern Schwestern und endlich die Einladungs
schreiben an unzählige Gäste

Noch vieles mehr lag auf ihren Schultern Sie

Freitag den ZI Januar

lichen erledigt Die Bestimmungen über die Vorbildung
haben einige Aenderungen erfahren

Zu dem Antrag der Kirchengesetz Commission betr
die Aenderung der Art 15 und 18 der Verfassung will
die Fortschrittspartei ein Amendement einbringen welches
im Wesentlichen die von den ueuconservativen Abgg Gra
fen von Limburg Stirum und von Brauchitfch in der
Commission gestellten Anträge wiederherstellen will wonach
die Ausdrücke evangelische und römisch katholische Kirche
gestrichen und statt dessen die Religionsgesellschaften ge
fetzt werden soll

Der Abg v Ehnern hat einen Antrag aus Heran
ziehung der Commanditgesellschaften auf Actim zu den
Communallasten in Anregung gebracht Mitglieder aller
Fractionen die hierüber verhandelten haben den genannten
Herrn beauftragt nach zuvoriger Verhandlung mit den
Herren Ministern des Innern und der Finanzen die Ver
sammlung zur definitiven Beschlußnahme und event Redi
girung des zu beantragenden Gesetzentwurfs wieder zu
berufen

Die Commission zur Vorberathung des Gesetzentwurfs
betr die Dotation der Provinzialvsrbände hat beschlossen
daß 2 Millionen jährlich zum Provinzialsvnds 1 Million
zu den Kreisfonds verwendet werden Letztere sollen in
den 5 östlichen Provinzen zur Ein und Durchführung der
KreiSordnung zur Vertheilung gelangen desgleichen sollen
von jenen 2 Millionen noch 489,9t t1 Thlr provisorisch
für die Kreisordnung verwandt bis die lünftige Provinzial
vertretung anderweitige Zwecke dafür gefunden hat

Ausrrö oritranos Unter dieser Ueberschrist
theilen Pariser Blätter folgende drastische Schilderung der
Zustände in Lhon bei Eintritt des Waffenstillstandes im
Jahre 1871 mit

Am 29 Januar meldet der Maire von Lyon Hr
Henon an die Regierung in Tours

Der Munizipalrath wünscht sobald als möglich die
Bedingungen des angekündigten Waffenstillstandes angekün
digt zu erhalten Er ist entschtossen den Widerstand
a outline energisch zu unterstützen Eine Delegation be
stehend aus den Bürgern Henon Barode und Ballier
reist nach Bordeaux um diesen Entschluß der Regierung
zu überbringen und sie einzuladen sich nach Lhon zu bege
ben und dort das ioiuite out rg nov zu initalliren

29 Januar 1871 HenonAm 4 Februar telegraphirt der Präfekt von Lhon
Challemel Laconr nach Bordeaux

Da der Waffenstillstand von einem Augenblicke zum
andern gebrochen werden kann muß ich Sie benachrichtigen
daß wenn der Feind auf Lhon marfchirt er eine Stadt
ohne Truppen ohne Vorräthe und ohne Muth finden wird
Wir haben zu unserer Vertheidigung 6ltt Seeleute davon
die Hälfte Kranke und eine Handvoll Republikaner der Fau

vergaß nichts aber ihre Wangen waren bleich und die
Augen roth als ob sie öfter geweint hätte

Am Nachmittage des Polterabends kam Rosa mit
Wolken von weißer Gaze Blumen und Perlen in Ursulas
Zimmer um sich unter deren Leitung zu schmücken

Sie war fröhlich wie ein Kind Das mit hellrothen
Rosen gereffte Kleid stand ihr zum Entzücken

Keiner verstand es so wie Ursula ihr lichtbraunes
Haar in einen Wellenscheitel zu legen

Rosa wollte eine Perlenschnur darum schlingen aber
die Schwester wehrte ihr

Keine Perlen heute sagte sie Perlen bedeuten Thrä
nen und ich wünsche daß meine Unica sie nimmer kennen
lernen soll

Sie stieg auf ein Fußbänkchen um statt der Perlen
eine halb aufgeblühte rothe Moosrose in ihrem Haar zu
befestigen

Ich sah die beiden Gesichter in dem großen Toilet
tenspiegel und war von zwei Wahrnehmungen überrascht
der Aehnlichkeit der beiden Schwestern und Unicas völlige
Gleichheit mit Doctor Günthers Bilde

Ja sogar die Rose fehlte auch auf diesem nicht und
gerade Ursulas Hand mußte sie genau so legen wie es sein
Pinsel gethan

Herabreißen hätte ich sie mögen denn mich erfaßte
eine brennende Eifersucht in Ursulas Seele aber nichts
gar nichts durfte ich sagen

Die unleugbare Aehnlichkeit siel heute noch mehr als
sonst zu Ursulas Nachtheil aus Ihr Gesicht war bleich
und hager und erschien von ungewöhnlicher Länge

Aber was wirst denn Du anziehen fragte plötzlich
die Jüngere

Nun ein graues Kleid oder ein braunes Ich weiß
noch nicht erwiderte die Gefragte

Der schönen Rosenblume mochte sich plötzlich der
Vergleich mit der armen Buckligen aufdrängen vielleicht

1873

bourgs Ich werde mit ihnen sein wenn sie mich nickt
vorher erwürgen eine Absicht welche sie täglich kundgeben
Wir gerathen von einem Alarm in den andern aber bes
ser ist die Invasion bis Marseille als unser eignes Todes
urtheil zu unterzeichnen

Lhon 4 Februar 1871
Der Präfekt P Challemel Lacour

In der vom Buuvesrath niedergesetzten Kommission
wegen Ersetzung der Salzsteuer durch andere Reichöabgaben
ist der Elberf Ztg zufolge preußischer Seits jetzt nach
träglich der Antrag eingebracht worden alle Schlußakte
über Verkäufe und Beteihungen vertretbarer Sachen mit
einer Stempelabgabe von 2 /z zu belegen Das wäre
also die Börsensteuer

Ueber die zu erwartende Anwesenheit von fürstlichen
Persönlichkeiten auf der Wiener Weltausstellung will die
französische General Korrespondenz von verläßlicher Seite
ei fahren haben daß außer dem Prinzen von Wales der
Schah von Persten der seine Reise nach Europa schon im
Mai antritt ebenfalls zum Besuch eintreffen wird Nach
einer Meldung aus Cetlinje trifft auch der Fürst von Mon
tenegro Vorbereitungen für den Besuch der Ausstellung

Se Majestät der König haben nachbenannten Per
sonen welche sich während des Krieges von 1879/71 durch
patriotische Handlungen außerhalb des Kriegsschauplatzes
besonders ausgezeichnet haben Orden und Ehrenzeicken ver
liehen und zwar haben erhalten n A

den Königlichen Kronen Orden dritter Klasse mit dem
rothen Kreuz auf weißem Felde am Erinnerungs

Bande
von Beulwitz August Fürstlich Schwarzburgifcher Kammer

herr und Landrath zu Rudolstadt
Dr v Blödau Carl Geheimer Medizinalrath zu Sonders

hausen

Coqui Johann August Commerzienrath zu Plötzkau im
Herzogthum Anhalt

Freiherr von und zu Egloffstein Julius Wirklicher Geheim
mer Rath und AppellalionS erichtd Präsident zu Eisenach

Dr Habicht Augusi Wirklicher Geheimer Rath u Slaats
Minister a D zu Groß Wülknitz im Herzogthum Anyalt

Graf vom Hagen Wilhelm Adalbert Hermann Leo Kammer
herr und Erbschenk im Herzogthum Magdeburg aus
Möckern Kreis Jerichow I

Dr sur v Holleben Ludwig Albert Fürstlich Schwarz
burg Rudolstädtischer Kammerherr und Regierungs Rath
zu Rudolstadt

Joachimi Atfred Oberbürgermeister zu Cöthen im Herzog
thum Anhalt

Graf v Keller Gustav Königlich Preußischer Kammerherr
Hauptmann und Geheimer Regierungs Rath a D zu
Gotya

v Kotze Hans Ernst August Wilhelm Regierungspräsident
zu Erfurt

war es nicht ganz zartfühlend aber sie folgte dem Impuls
des Herzens als sie sich schnell umwendend Ursula mit
beiden Armen umpfiug und sie an sich ziehend in Thrä
nen zerschmolz

Ursula weinte auch aber sogleich die Thränen zurück
drängend zauberte sie ihr schalkhaftes Lächeln auf die Lip
pen und sagte scherzend mit dem Finger drohend

Keine Perlen und doch Thränen o Kind laß mich
die lieben Augen nicht roth sehen Rechte Thörinnen sind
wir Beide weiter nichts

Und ich habe es immer gefunden daß Du die Hüb
scheste von uns Allen bist Ja gewiß Ursula das bist Du
rief das leidenschaftliche Kind indem sie die Schwester mit
Ungestüm herzte und küßte

VI

Die Gäste sammelten sich bereits in dem großen
festlich geschmückten EmpfangSsaale Nach beiden Seiten
hin waren die Flügelthüren geöffnet

In dem Zimmer zur Rechten ließ man sich der gnä
digen Frau vorstellen welche corpnlent und schwerfällig wie
sie war sich wenig von der Stelle bewegte

In dem Gemach zur Linken war der Dienerschaft
und allerlei anderem Volke Zutritt gestattet welches ohne
an der Gesellschaft Theil zu nehmen dem Spectakel zusehen
durfte

Nach schnell beendeter Toilette von meinem Fräulein
entlassen hatte ich mir nahe der Flügelthüre einen Platz
gesichert von dem aus ich Alles was im Saale vorging
sehen und hören konnte

Ursula selbst begab sich in die Küche um die letzten
Anordnungen für das Souper zu treffen die Diener zu
instruiren kurz an Alles zu denken damit Andere an nichts
zu denken brauchten

In dem Saale der schon ziemlich mit Menschen ge
füllt war spielten sich allerlei witzige Possen und sentimcv



v Marschall Rudolf Levin Landrath zu Altengottern bei
Langensal a

Michaelis Julius Rentier zu Magdeburg
Noeldechen Wilhelm Consistorial Präsident zu Magdeburg
Rothe Robert Regierungs Präsident zu Merseburg
v Witzleben Gerhard August General Lieutenant z D zu

Dessau
Zahn Friedrich August Ober Consistorial Rath Ober Hos

prediger und Ober Pfarrer zu Sondershausen
V Zedlitz Friedrich Siegismund Ober Hofmeister zu Weimar

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klasse am
Erinnerungs Bande

Dr Mann Medizinal Rath und Kreis Physikus zu Dessau
Dr Richter Sanitätsrath und Kreisphysikus zu Weißenfels
Dr Witter Ober Medizinalrath zu Meiningen

Den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse mit
dem rothen Kreuz auf weißem Felde am

Erinnerungs Bande
Andrs Gustav Unioersitäts Stallmeister zu Halle a/S
vr Baumann Hermann Carl Ludwig Anton Johann

Regiments Arzt a D und practischer Arzt zu Meiningen

Biermann Hugo Bürgermeister zu Calbe a S
v Bloedau Fürstlich Schwarzburg Sondershauseuscher Re

gierungsrath und Kammerherr zu Sondershausen
Bock Wilhelm Großherzoglich Sächsischer Bezirks Director

zu Apolda
Freiherr von Bodenhausen Bodo Wilke Herzoglich An

haltischer Kammerherr und Rittergutsbesitzer zu Radis
bei Gräsenhainchen

Bötticher Friedrich zweiter Bürgermeister zu Magdeburg
vr Brehme Gottfried Ludwig Richard Medizinal Rath

practischer Arzt zu Weimar
Brodzina Johannes Gustav Ober Bürgermeister zu Ru

dolstadt
Brückner Hermann Amts Assessor zu Gotha
Bunge Emil Kreis Director zu Bernbnrg
Calm Benny Commissionsrath u Kaufmann zu Bernburg
vr Craemer Louis practischer Arzt zu Eisfeld im Herzog

thum Sachsen Meiningen
Demuth Friedrich Gustav Kaufmann n Stadtverord

neter zu Halle a S
Einert Johann Friedrich Otto Justiz Rath zu Ebeleben

im Fürstenthum Schwarzburg Sonder Hausen
Fitzau Carl Seifen Fabrikant und Stadtverordneter zu

Cöthen im Herzogthum Anhalt
Freiherr von Gärtner Griebenow Premier Lieutenant a D

und Gutsbesitzer zu Weimar
Gloeckner Feodor JustizRath zu Halle a/S
Großer Albert Bürgermeister und RechtSanwalt zu Stadt

Jlm im Fürstenthum Schwarzburg Rudolstadt
vr Heuke Johann Friedrich Gottlieb Sanitätsrath zu

Hoym im Herzogthum Anhalt
vr Hoffmann Theodor Stabs und Bataillons Arzt a D

zu Eisenach
vr xtülos Hoffmann Hermann Fabrikant zu Salzungen
Junge Franz Bezirks Direktor zu Neustadt an der Orla

im Großherzogthum Sachsen Weimar
vr Klefe Franz Johann praktischer Arzt zu Barby Kreis

Calbe
Klipsch Anton Wilhelm Landrath zu Frankenhausen in

Fürstenthum Schwarzburg Rudolstadt
vr Kobert Eduard Adolf Wilhelm Theodor Sanitätsrath

zu Sondershanscn
Kögler Eduard Rektor der Bürgerschule zu Apolda im

Großherzogthum Sachsen Weimar
vr Koeppe Johannes Moritz Direktor der Provinzial

Jrren Anstatt bei Halle a/S und Docent an der Uni
versität zu Halle

vr Krauß Bernhard Joseph Arzt zu Bensheim im Groß
herzogthum Hessen

von Krosigk Friedrich Wilhelm Ernst Kreis Direkter zu
Ballenstädt

Looß Carl Posamentier zu Eisenach

tale Auszüge ab wie das an Polterabenden üblich ist Oft
wurde die Thür aufgerissen um einen neuen Gast einzu
lassen aber weder Doctor Günther noch Fräulein Ursula
konnte ich bis jetzt gewahr werden

Endlich trat Ersterer ein Mir klopfte das Herz als
ob mich das Etwas angehe

Ich sah wie er einen suchenden Blick umher warf
Er war ganz fremd und hatte wahrscheinlich darauf gerech
net von Fräulein Ursula eingeführt zu werden

Es mochte ihn unangenehm berühren nicht von ihr
empfangen zu werden

Statt ihrer kam ihm Otto der älteste Sohn ent
gegen und führte ihn sehr artig zu seiner Mutter

Eine Weile verschwand er in dem anstoßenden Zim
mer dann erschien er wieder in Begleitung des Lieutenant
Alex und ließ sich den jüngeren Damen vorstellen

Die Reihe der Schwestern war durchgemacht nur die
jüngste fehlte noch

Inmitten einer lärmenden Gruppe stand sie im Hin
tergrunde des Saales beschäftigt auf dem Fortepiano die
Noten zu einer Piece zurecht zu legen welche dem Braut
paar zu Ehren gesungen werden sollte

Wo ist Röschen hörte ich den Bruder fragen Ent
schuldigen Sie Herr Doctor eine ist noch übrig dann sind
wir hindurch

Oh hier ist sie rief er gleich darauf Herr Doctor
Günther Fräulein Rosa Unica frisch aus der Residenz

verschrieben Forts folgt
Vermischtes

In Göttin gen soll vom 16 bis 18 April eine
Versammlung deutscher Mathematiker stattfinden

Martins Johann Carl Friedrich Bürgermeister zu Eis
leben

Müller Johann Adam Bürgermeister zu Frankenha sen im
Fürstenihum Schwarzburg Rudolstadt

Müller Ernst Maschinenmeister zu Eisenach
von Nalhusius Heinrich Landrath a D und Ritterguts

besitzer auf Althaldensleben Kreis Neuhaldensleben
vr Neuuinger Hermann Alexander praktischer Arzt zu

Esseld Kreis Hildburghausen
vr Neuschäser Justus Ancreas praktischer Arzt zu Bebra
v,i piülos Niese Carl Eduard Vorsteher und Besitzer der

höheren Erziehungs Austalt in Ober Neusulza Amtsbe
zirk Camburg in Sachsen Meiningen

Pusch Theodor Apotheker und Herzoglicher Medizinal
Assessor zu Dessau

Rabe Albert Amtsrath zu Ermslebm im Mansselder Ge
birgkreise

Renner Manfred Hofbuchhändler zu Meiningen
Schaubach Carl Hofprediger zu Meiningen
vr Schruid Ernst Carl Eomund Amts Physikus und

praktischer Arzt zu Meiningen
Schmidt Bernhard Joseph erster Bürgermeister zu Eis

feld im Großherzogthum Sachsen Meiningen
vr ur Schomburg Julius Anlon Geheimer Regierungs

Rath und vortragender Rath im Großherzoglich Sächsi
schen Staats Ministerium zu Weimar

Schulze Heinrich Superintendent zu Gerstungen
vr Schwabe Carl Amts Physikus und Medizinal Rath

zu Eisenach
vr Schweitzer Otto Wilhelm Hof und Garnisonprediger

zu Weimar
Schwenker Gustav Adolf Kaufmann zu Gera
vr Seige Eduard praktischer Arzt zu Steinach im Her

zogthum Sachsen Meiningen
vr Siebert Casimir praktischer Arzt und Hospital Arzt

zu Eisenach
Sombart Anton Ludwig Ritterguisbesitzer und Landschafts

Direktor auf Ermsleben im Mansfelder Gebirgskreife
Vogel Friedrich Wilhelm Kreis Director zu Zerbst im

Herzogthum Anhalt
Wachtel Wilhelm Bürgermeister zu Staßsurt Kreis Calbe
Wagenführ Franz Eisen Hüttenwerksbesitzer zu Tangerhütte

Kreis Stendal
vr Wagner Carl Georg Philipp Medizinal Rath Physi

kus und Badearzt zu Salzungen
Freiherr v Wangenheim Victor Friedrich Wilhelm August

Rittergutsbesitzer auf Hutfcheroda im Herzogthum Sach
fen Coburg Gotha

vr Weber Theodor Geheimer Medizinalrath u Profes
sor Director der medizinischen Klinik zu Halte a S

vr Wehner Ferdinand Amts Physikus zu Sonneberg im
Herzogthum Sachsen Meiningen

Weiß Rudolf Fabrikbesitzer zu Langensalza
Wepler Georg Ober Bahnhoss Jnspector zu Eisenach
Werner Johann Heinrich Spinnereibesitzer zu Mühlhansen

in Thüringen
Wichmann Gustav Rentier zu Magdeburg
vr Witthauer Richard practischer Arzt zu Eisenach
Wittig Ludwig Commission Rath zu Cöthen im Herzog

thum Anhalt
vr v Wolffersdorfs Günther Carl Otto Medizinalrath

zu Sondershausen
Den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse

am Erinnerungs Bande
vr Adloff Sanitätsrath u Kreis Physikus zu Schönebeck
vr Grasenick Kreis Physikus zu Nordhausm
vr Gründler Olto pract Arzt zu Aschersleben
Hagenbruch Edward Rittergutsbesitzer in Weimar
vr Heydlosf Sanitätsrath u Kreis Physikus zu Erfurt
Hoepfner August Pclizei Jnspector zu Weimar
vr Kämpffe pract Arzt zu Gera
vr Krahm er Geheimer Medizinalrath und Professor zu

Halle a S

In Leipzig verschied sanft nach längerem Leiden
Henry Hugo Pierson vormals Professor der Musik an der
Universität Ecinburg

Aus Neapel 2K Januar wird von einem leich
ten Ausbruch des Vesuv berichtet

Berliner Musensöhne die keinen großen
Geldbeutel haben und nicht im Kastanienwälbchen hinter der
Universität schlafen wollen ziehen aufs Land nm unter
Dach und Fach zu kommen Im nahen Lichterfelde hat sich
eine hübsche Colonie von tudenten gebildet sie wohnen da
ziemlich billig hübsch und gesund und haben bei der An
Halter Eisenbahn als tägliche Stammgäste abonnirt Das
Semester kostet 6 die Fahrt also mit allen Zügen
täglich k Pfennige Die Bahn macht immer noch einen
kleinen Profit da die Studenten die Ferien möglichst früh
antreten und möglichst spät beendigen

Für Liebhaber Auf dem Hauptzollamt in
Darmstadt ist wie dem Frks Journal von dort ge
schrieben wird vor einigen Tagen ein Thronsessel Na
poleon s zur Ablage gekommen Derselbe wurde vor der
Depossedirung Napo eon s von demselben bei einem schon
seit lange Jahre in Paris ansässigen Darmstädter der da
selbst eine Fabrik seiner Kunstmöbel besitzt bestellt Während
der Ausführung des Auftrags wurde Napoleon entthront
konnte daher keinen Gebrauch von dem Sessel machen Die
Verfertiger welche 3 Jahre an dem Thronsessel gearbeitet
haben beabsichtigen nunmehr denselben an den deutschen
Höfen zu präsentiren und womöglich daselbst zu veräußern
Der Sessel hat einen Werth von 1V WV Frs ist äußerst
geschmackvoll hergestellt schwer vergoldet und mit Seiden
damast überzogen in welchem Veilchen die Lieblingsblumen
der Napoleoniden eingewoben sind Bon besonderer Schön

vr Krebs Kreis Physikus zu Jüterbog
vr Meusel Medizinalrath zu Gotha
vr Münzet pract Arzt zu Zerbst
v Parry James Patrick Rittergutsbesitzer zu Weimar
vr Schillbach Professor zu Jena
vr Siederer pract Arzt zu Niemburg a S
vr Steuber Kreis Physikus zu Mühlhausen in Thüringen
vr Theile Medizinalrath und Professor zu Weimar
vr Wachs Sanitälsrath zu Witteuberg
vr Woppisch Sanitätsrath zu Zeitz

Das Allgemeine Ehrenzeichen mit dem rothen Kreuz
aaf weißem Felde am Erinnerungs Baude

Ascherberg August Stadtschreiber zu Cöthen
Böttner Appellationsgerichts Bote zu Eisenach
Brenn Appellationsgerichts Bote zu Eisenach
Ehrhardt Carl Geheimer Kanzlist zu Rudolstadt
Engel Friedrich pensionirter Stabsfourier zu Sondershausen
Keil Rechnungs Revisor zu Sondershausen
Lang Johann Heinrich Maurermeister zu Meiningen
Languth Heinrich Färbereibesitzer zu Dessau
Löwigt Friedrich Herzoglicher Turnlehrer zu Dessau
Mollhelm August Tapezierer zu Gotha
Mor tz August Kaufmann zu Zerbst
Naeter Franz Hofhutmacher zu Bernburg
Rohtfs Heinrich pensionirter Herzoglicher Kammerdiener

zu Ballenstädt
Siegel Friedrich Wilhelm Lithograph und Steindruckerei

besitzer zu Rudolstadt
Das Allgemeine Ehrenzeichen am Erinnerungs Bande

Bleier Carl Heinrich Polizei Wachtmeister zu Weimar
Garms Heinrich Carl Friedrich Wilhelm Heilgehülfe zu

Langenwetzendorf Kreis Schleiz
Kretschmar Berthold Friseur zu Weimar

fraitkreich

Paris 28 Januar Avmir National meldet Außer
dei n Lager von Avor welches in Kurzem vollständig einge
richtet sein wird und dem von Chalons an dessen Instand
setzung rüstig gearbeitet wird beabsichtigt der Kriegsminister
noch zwei andere ausgedehnte Lager in der Umgebung von
Marseille uno Lyon zu errichten Der Kriegsminister trifft
außerdem seine Anstalten daß Frankreich nächsten April vier
große Armeen von 1VV bis IlttMlt Mann zum mindesten
zur Verfügung habe Sie würden Ost West Süd Armee
und Armee des Centrums heißen Jede würde aus drei
Corps bestehen und jedes Corps aus drei Divisionen In
fanterie und einer Division Cavallerie Dem Stephanois
zufolge herrscht in der Waffenfabrik von St Etienne in
Folge von bedeutenden Bestellungen des Staates eine große
Thätigkeit Man fabricirt im Augenblicke hauptsächlich Ca
rabiner für die Cavallerie System Chafsepot Die Zahl
der täglich verfertigten Stücke beträgt AM bis 65V und
man hofft die Zahl bald bis auf 7l zu bringen

Versailles 28 Januar Die einigen Journalen
gebra chte Nachricht daß der Präsident Thiers sich zum Be
such der Weltausstellung nach Wien begeben wird wird von
der Agence Havas als unbegründet bezeichnet Es sei dar
über überhaupt noch keine Bestimmung getroffen Thiers
könne wie die Agence HcwaS hinzufügt nur als Repräsen
tant Frankreichs nach ikZien gehen wenn dort ein Congreß
der Souveräne stattfinden sollte

Amerika
New Uork 29 Januar Die Feindseligkeiten der

Indianer im Oregongebiete nehmen einen immer größeren
Umfang an Die Familien der Ansiedler flüchten sich in
die Forts da sie Ueberfälle der Indianer befürchten Es
sind neue Truppen zur Hülfe abgesandt

Die neue amerikanische Anleihe soll baldigst an tm
Börsenplätzen Amerikas und Europas auf den Markt ze
bracht werden

Das hiesige Nationaltheater ist abgebrannt

heit ist der Sitz des Sessels in dem die Veilchen zu einem
Kranze arrangirt sind

Die Hauptverwaltung der Staatsschulden machi
bekannt daß in neuerer Zeit häufig falsche Kassenscheine

H zum Vorschein kommen Sie sichert für die Ent I
deckung eine Belohnung bis auf Höhe von 5V H zu

Am 24 Januar starb zu Paris einer der lieben l
würdigsten und tolerantesten Männer welche das moderne
Frankreich hervorgebracht der Portraitmaler Riccard inii
Alter von 49 Jahren

Für die Fastnachts Toilette der Damen Unter
dem Titel Blätter zur Kostümgeschichte veröffentlicht jetzt
die Modenwelt in der Ausgabe mit Modenkupsern Preis
vierteljährlich 1 5 eine Reihenfolge von Kunstblät i
tern in feinstem colorirten Stahlstich welche das am mei I
sten Characteristische aus den Kostümen aller Zeiten sowie
die verschiedenen Volkstrachten darstellen

Wie diese Blätter gesammelt jedenfalls ein Albums
der interessantesten Art bilden werden dürste auch jedes ein
zelne derselben besonders zu Fastnacht unseren Damen hoch
willkommen sein

In der Regel soll allmonatlich ein solches Blatt er
scheinen bis Mitte Februar d Js drei Blätter so daß
also die Ausgabe der Modenwelt mit Modenkupfern nun
mehr jährlich 48 Stiche 36 Modenkupfer und 12 Kostüm
bitder letztere mit jährlich gegen 15V giguren bringt

An schöner Zeichnung seinem Stich und sorgfältigem
Colorit stehen dieselben den früher so berühmten pariser
Kupfern nicht nur nicht nach sondern übertreffen dieselben
noch bei Weitem obwohl jedes dieser Kunstblätter im Abon
nement noch nicht 2 He kostet



Ans Halle und Umgegend
Halle 30 Januar

Die auch von uns gestern der Spen Ztg entlehnte
biographische Notiz über den Bildhauer F Schaper in
Berlin können wir aus guter Quelle dahin berichtigen daß

er nicht 34 Jahre alt ist sondern im 32 steht daß er
nicht nahe daran war den Uhland Preis zu gewinnen son
dern denselben wirklich erhallen hat wenn er auch das
Denkmal nicht aus ührte daß er endlich nicht nach Italien
gehen wird um Kunststudim behufs Verwerthung für die
ihm gestellte Aufgabe zu machen sondern um an Ort und
Stelle die Marmorblöcke für das Goethe Denkmal auszu
wählen

Der bevorstehenden außerordentlichen Generalver
sammlung des Halleschen Bank Vereins Kulisch Kämpf u
Comp wird der Antrag unterbreitet werden das Actien
Capital behufs Erweiterung des Geschäfts um 1,5t 0Mt
Thaler zu erhöhen und Aufsichtsrath und persönlich haftende
Gesellschafter zu ermächtigen in Gemeinschaft einen dritten
persönlich haftenden Gesellschafter zu erwählen

Gestern brach im Comtoir des Herrn Buchhändler
Knapp gr Ulrichsstraße ein Feuer aus das trotzdem es
bald gedämpft wurde einen nicht unbedeutenden Schaden
anrichtete

Heute Morgen wurden einem Wagenschieber Na
mens Thieme beim Rangiren der Wagen auf den Thür
Bahn die Beine weggefahren

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 31 Jan
Die Hugenotten

Musikalisches
Am Sonnabend den 25 Januar fand im Saale des

Kronprinzen die zweite Soirve des Haßlerfchen Vereins für
Kammermusik Statt

Obwohl der Tag insofern nicht ganz glücklich gewählt
ar als am Abende desselben mehrere Ballfeste einen Theil

des gerade für diese Art Concerte sich interessirenden Pu
blikums von denselben fern hielten und obschon das ur
sprüngliche Programm welches uns drei große Quartette
von Mozart Beethoven und Schumann versprochen durch
die plötzliche Erkrankung des Herrn Hegar eine unfreiwil
lige Aenderung hatte erfahren müssen so war doch sowohl
der Besuch des Concerts ein recht zahlreicher als die
Durchführung der einzelnen Nummern eine in jeder Bezie
hung gelungene und allseitig entsprechende zu nennen

Außer dem hier selten gehörten Trio für Streichin
strumente von Beethoven in 6ur op g welches von
den Herrn Königen Hermann und Graban mit bekannter
Virtuosität reproducirt wurde entzückten uns zwei von Hrn
Graban unnachahmlich schön auf dem Cello vorgetragene
Cantilenen von Bach und eine Sonate für Pianoforte und
Violine von Händel wobei wir unseren großen Landsmann
von einer neuen Seite kennen und schätzen lernten
Der feine und musterhafte Vortrag des Ehepaares Rönt
gen aus Leipzig brachte uns die Schönheiten dieser sinnigen
Tondichtung zum vollsten Verständniß Höchst interessant
war uns ferner die Sonate für Pianoforte und Violine
des hoffnungsvollen Sohnes Beider Julius Röntgen deren
Klavier Parthie von ihm selbst übernommen war Der
jugendliche und strebsame Künstler hält sich in dieser Com
position fern von aller Effekthascherei und scheint sich im
Styl Beethoven und Schumann zum Muster genommen
zu haben

Wenn auch dem Clavier die hervorragendste Parthie
darin zugewiesen ist so findet sich die Geige doch keines
weg vernachlässigt vielmehr ist vielfach eine glückliche Jn
einanderarbeitung beider Instrumente anzuerkennen Der
lebhaft gespendete Beifall war daher ein voll berechtigter
Den Schluß der Soiree bildete das prächtige Lsäur Quar
tett von Schumann welches uns kürzlich schon einmal im
Haßlerschen Vereine dageboten worden Wenn damals die
von einer geschätzten Dilettantin sehr brav gespielte Clavier
Stimme in den Streichinstrumenten nicht überall die ent
sprechende Unterstützung fand so war diesmal das Ensemble
von Frau Röntgen und ihren drei Begleitern ein muster
gültiges welches die allgemeinste Anerkennung hervorrief

Wir schließen unser Referat mit dem Wunsche daß
diese Soirve für Kammermusik nicht die letzte dieses Winters
gewesen sein und daß unser Publikum in immer weitern
Kreisen die Schönheiten und duftigen Blüthen dieser feinsten
aller Musikformen schätzen und lieben lernen möge

Danken wir dem unermüdlichen Unternehmer der kein
Opfer scheut uns solche Genüsse zu verschaffen durch eine
recht rege und anerkennende Betheiligung n

Provinz
Nordhausen 29 Januar In Bezug auf die

Eisenbahn Linie Berlin Wetzlar geht uns die authentische
Mittheilung zu daß man sich in den betreffenden bestim
menden Kreisen dahin entschlossen hat dieselbe über Stol

berg und damit zugleich über unsere Stadt zu führen Zu
gleich hören wir aus der besten Quelle daß die Coalition
der Abgeordneten aus den drei östlichen Provinzen gegen
das genannte Unternehmen dasselbe deshalb nicht gefährden
wird weil die ostpreußischen Abgeordneten entschlossen sind
für die Vorlage zu stimmen wenn in ihrer Provinz die
Linie Jnsterburg Lyck ausj Staatskosten gebaut wird Nach
derselben sichern Quelle soll der Handesminister bereit und
entschlossen sein diesem Verlangen zu willfahren

Nordh Ztg
Unter der FirmaMiren Gas Anstall Sangerhausen ist

eine neue Aktien Gesellschaft gegründet worden Gegenstand
des Unternehmens ist der Erwerb der bereits bestehenden Gas
Anstalt zu Sangerhausen mit Grund und Boden und allem beweg

lichen und unbeweglichen Inventar ihre Erweiterung und ihr
Betrieb Das Grundkapital beträgt 4S,000 Thlr wovon

U9

30,VW Thlr durch 3W auf den Inhaber lautende Aktien s
10t Thlr aufzubringen sind während der Rest von 15,000
Thlr in einem auf den Grundstücken der zu erwerbenden
Gas Anstalt bereits eingetragenen und zu übernehmenden
gleich hohen Darlehnskapital besteht

Weißenfels 28 Januar Die in der sogenannten
Funkenburg unserem städtischen Asyl für Wohnungslose

untergebrachten Handarbeiter Reinsperger und John geriethen
heute Morgen in heftigen Streit welcher zu dem unglück
lichen Ende führte daß Reinsperger dem ihn bedrohenden
John im Handgemenge eine Radehacke entriß und mit Einem
Schlage seinen Gegner tödtete

Frauen im Eisenbahndienst
Die durch Allerhöchste Ordre vom 3V v M geneh

migten Allgemeinen Bestimmungen über die Verwendung von
Frauen im Staats Eisenbahndienst lauten

Z 1 Zur Beschäftigung im Staatseisenbahndienst kön
nen Frauen nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen
zugelassen werden

2 I In nicht selbstständiger Stellung Die Ehe
frauen und erwachsenen Töchter der Stations Borsteher Sta
tions Ausseher und expedirenden Beamten auf den kleineren
Stationen und Haltestellen der Bahn können unter der Ver
antwortlichkeit ihrer dem Dienst vorstehenden Ehemänner oder

Väter aushülfeweife in allen nicht zum Außendienste der Sta
tion gehörigen Geschäften verwendet werden In gleicher
Weise können die Angehörigen der Stations Einnehmer zur
aushülseweisen Beschäftigung beim Billetverkaufe zugelassen
werden Die Zulassung erfolgt nach dem Ermessen der vor
gesetzten Dienstbehörde unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs
und nach Ablauf einer angemessenen Probezeit gegen Gewäh

rung einer monatlichen den Betrag von 10 Thlr nicht über
steigenden Remuneration

H 3 II In selbständiger Stellung Unverheirathete
Frauen kinderlose Wittwen und solche Wittwen welche der
Pflege ihrer Kinder überhoben sind können selbstständig und
unter eigener Verantwortung in folgenden Zweigen des Staats
Eifenbahndienstes beschäftigt werden 1 im Billete Expeditions
dienst auf denjenigen Stationen auf welchen die Billet Expe
dition vom Stationskassendienst getrennt ist 2 im Gepäck
Expeditionsdienst auf denjenigen Stationen auf welchen die
Gepäck Expedition von den übrigen Geschäften der Station
getrennt und einem besonderen Beamten als dem Vorstand
dieses Dienstzweiges übertragen ist 3 im Bahn Telegraphen
Dienst für die Beförderung der Privat Depeschen und der sor
mulirten Dieustdepeschen

H 4 1 Erfordernisse der Annahme Die Zulassung
der nach tz 3 geeigneten Bewerberinnen zur selbstständigen
Beschäftigung in den vorgenannten Dienstzweigen erfordert den
Nachweis a eines Lebensalters von mindestens 20 und höch
stens 40 Jahren b einer guten sittlichen Führung o einer
guten Schulbildung

S 2 Probebeschäftigung Die Beschäftigung der
Bewerberinnen erfolgt zunächst probeweise unentgeltlich und
unter Vorbehalt jederzeitiger Entlassung

6 3 Vertragsmäßige Ausnahme Nach befriedi
gend zurückgelegter Probezeit deren Dauer von dem Ermessen
der vorgesetzten Dienstbehörde abhängt kann die vertrags
mäßige Annahme der Bewerberinnen als s Billet Expe
dientinnen b Gepäck Expeditionsgehülfinnen o Telegraphistin
nen nach Maßgabe des Dienstzweiges in welchem dieselben
ausgebildet sind erfolgen Die vertragsmäßige Annahme
geschieht unter Vorbehalt einer achttägigen Kündigung Seitens
der vorgesetzten Dienstbehörde und gegen Zusicherung einer
diätarischen monatlich postnumerando zahlbaren Remuneration
Im Uebrigen wird das Dienstverhältniß durch den Dienstver
trag geregelt

Z 7 4 Remuneration Die nach Z k zu gewäh
rende monatliche Remuneration wird nach Maßgabe der Dienst
zeit und der dienstlichen Leistungen der Ossiziantin in der Weise
fortgesetzt daß dieselbe von dem Betrage von 15 Thlr bis zu
dem Minimal betrage des Gehalts der Beamten der betreffen
den Dienstklasse allmählich erhöht wird Vor vertragsmäßiger
Annahme kann den bereits vollständig ausgebildeten Bewer
berinnen eine gleiche Remuneration bis zu dem Betrage von
15 Thlr monatlich bewilligt werden

Z 8 5 Kaution Billet Expedientinnen haben vor
ihrem Eintritt in die ihnen zu übertragende Dienststelle eine
Kaution in den für die Kautionsleistung der Beamten zuläs
sigen Werthpapieren bis zum Betrage des durchschnittlichen
Bestandes der Tageskasse jedoch nicht über 500 Thlr zu hin
terlegen Gepäck Expeditionsgehülfinnen haben in gleicher Weise

eine Kaution bis zum Betrage der Hälfte des Gehalts zu
zahlen

Randgloffeu
Von Albert Lindner

Antik und modern
Veraltete Form überlebte Norm

Das paßt für nnö nicht weiter
Nicht paßt es Nun wir glauben das
Denn mäße man Euch mit demselben Maaß
Wie schlotterten Euch die Kleider I

griechisch und christlich
Ein in der That fragwürdiger Tauschi Die vollendete

Menschheit

Ward für die heutige Kunst ein zu vollendeter Gott
Ein Ziriiikerpaar

Wo Ihr sollt gelten
Da seid Ihr munter
Sehn Andre anders
Ach welche Noth
Was ohn Euch da war
Macht Ihr herunter
Was ohn Euch da ist
Das schweigt Ihr todt

Ein Moderner
Ich bin mit Allem unzufrieden I
Besonders aber bleibt mir fern
Ihr Shakspearianer und Ihr Sophokliden
Man sei modern
Was soll das Drama noch in unsern Tagen
Schreib ich denn eins
Nur der Roman löst noch die großen Fragen
Des Menschenseins
Die Zukunft ist der Posse zwar beschicken
Doch taugt die auch Nichts werthe Herrn
Ich bin mit Allem gänzlich unzufrieden

Das ist modern

rc doiiro
Folgest ja Shakspeare S Spur Ist das nichts
Wir folgen dem eignen Original Und das ist kläglich

Ihr Herren genug
Men s juckt

Wer kein Giltiges ehrt der begehr nicht selber zu gelten
Nie zum bedeutenden Ja macht sich wer ewig verneint

Deutsche Dichterhalle

Taubstummen Anstalt
Herzlichen Dank für folgende ferner von einzelnen

Wohlthätern eingegangene Weihnachtsgeschenke Von Fr F

2 Hl Frl W I H Hr Prof H 2 A E in Gr Salza
15 A Hr I R R I Heinr Beßler in Hergisdorf
von den Schulkindern 27 6 H, Ungen Postzeichen
Eilenburg 15 Hr Hr F in Kieindöbron 1 W H
3 Hr Pastor H 1 H Von der Königl Kreis Ge
richts Commission Stolberg 2 H Hr Ksm Th Christ
baumschmuck Hr C R R 3 Packet Weihnachtskerzen
Hr S R G Baumconsect Hr Kfm F 16 Dtzd
Schreib und Zeichenbücher Ungen 2 Dtzd Schreibbücher
1 Dtzd Federkasten n 2 Packet Schieserstiste Hr Kfm
R 2 Paar Handschuhe Fr Korbm G 2 Körbe Klotz

Aerzeichniß
der in Halle am 30 Januar 1873 gezahlten Durch schnitt Marktpreise

S
3 26 6 Bohnen pr K 1 11
3 3 9 Linsen 1 9

3 5 6 Erbsen 1 8

2 12 9 Butter 11 6

1 10 Rindfleisch 6

22 6 do a d Keule 6 b

1 2 Kalbfleisch 5 6

1 Hammelfleisch
Schweinefleisch

6

6

Weizen pro Ctr
Roggen
Gerste
Hafer
Heu
Stroh
Karlofsetn
Eier pr Schck

Börsen Versammlung in Halle am 3V Jan 187S
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo schwaches Geschäft und matte Haltung bei unver
ändertem Preisstande 70 83 Thlr bez fehlerhafte Sotten
billiger

Roggen 1000 Kilo unverändert 62 63 Thlr
Gerste 1000 Kilo feinste Sorten gut preishaltend Theval bis 68

Thlr Landgerste 5 tiv Thtr bez ordiuaire 54 57 Thlr
zu notiren

Gersteumalz 5t Kilo matte Haltung 4 4 Ti lr nominell
Hajer 1000 Kilo 48 49 Thlr bez
Hülsenfrüchte 1000 Äito ohne Handel
Mais 1000 Kilo 55 Thlr nominell
Lupinen 1000 Kilo 41 4 Thlr bez
Kümmel 5V Kilo nach Qualität 10 10 Thlr hochfeine über

Notiz
Kleesaaten 50 Kilo rothe im Preise unverändert aber etwas fester

14 15 Thlr bez die übrigen Sorten malt weiße 12 22
Thlr schwedische 18 22 Thtr Luzerne 15 i 0 Thlr Esparsette
5 5 Thlr bez

Oelsaaten 1v0v Kilo Raps 100 Thlr bez Dotier ging nicht ein
Stärle 50 Kilo unverändert 9 Thtr inel bez
Spiritus 10,000 Liter pkt toco still Karwjiet 18 Thlr bezahlt

Rüben 17 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo matte Stimmung 11 Thlr angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo lPetroleum deutsches 50 Kilo unverändert stau
Rohzucker 50 Kilo matt und Tendenz weichend
Rübenfyrup 50 Kuo 3 4 Thtr
Rübenmelasse 50 Kilo 42 43 Sgr
Pflaumen 50 Kilo
Kirschen 50 Kilo Offerten
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 17 18 Thlr bez
Settuchin 50 Kilo loco hiesige fester 2 Thtr bez
Fnttermeht 50 Kilo 2 2 /s bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Tbir Weizen 1 1 Thlr

Berliner Börse
Fonds u Staatspapiere

Nori d Bundes Anl
4 Confolidirte Anleihe 103
4 Staats Anleihe 101

4 do 956 Amerik rückz 1882 97
6 do do 1885 984 Österr Silber Rente 65
5 Rufs F Anl 1870 91
5 do confolid 1871 91

Eisenbahn Stamm Actieu
vi p 71

4 Berg Märkische
4 Berlin Anhalt 18
4 Berl Potsd M 14
4 Cdln Mindenerll
4 Halle Sorau Gub 4
4 do Stamm Pr 5
5 Märkisch Pofener 0
S do St Pr4 Magdeb Halb 8
3 do St P 3l/4 Magd Leipziger 16
4 do 1 it tj 43 /,Oberschlesische 13

4 Rheinische 10
4 Thüringer 10
5 Bühm Westbahn8
4 Mainz Ludw tl

122
207
150
I64 /2

66
83
62 /4
80

132
64

265
98

216
154 V
148
110V2
173

Baut u Industrie Actien
113
189
114

4 Berliner Bank
4 Darmstädter Bank 15

4 d Zttl 3

29 Januar 1873

4 Dessau Landbk 12
4 Deutsche Bank 8
4 Genossensch B 10
5 Königs u Laurahütte
5 Minerva Bg 0
4 Preuß Bank 12
4 Preuß Bodenkr Bk
5 Pr C Bod 40 9
4 Thüringer 9

136
107
133

247 V

61
212
177
134
127

Priorilats Acticu n Obligation
4 Bergisch Märk V 8

do VI 84 Berlin AnHalter 1 1
4 Berl Potsd M 1

4 do I O4 Berlin Stett VI ö
4 CSln MindenerIV L

4 do V ü5 Magd Halberst 70
4 Oberschlesische 1 11
5 Ostpreuß Sübbahn

5 do N4 Rheinische
4 Rhein Nahe v St g

4 do 11 K4 Schleswig Holstein
4 Thüringer l V 8er

do V 8sr5 Dux Bodenbach
5 Galiz Carl Lbwgsb 3
3 Süvöstr Bahn Lb

3 do neueö KurSk Kiew

98
98

89
98
89
89
89

10 j

98
101
101
89
100
100 z
97
99
99
88
87

251
248

95



Bekanntmachung
Im Februar c werden die Straßenlaternen in den Tagen des 1 bis incl 19 um

5 vom ll bis incl 2V um 5 von da an bis zum Monatsschlusse um 6 Uhr ange
zündet Die Erleuchtung wird am 1 bis 4 14 bis 28 bis 19 am 13 bis 9 Uhr durch
776 von da ab bis 12 Uhr durch in den Tagen vom 5 bis incl 14 bis 12 Uhr
durch 299 sog Mondschein Laternen bewirkt Von 12 Uhr Nachts an brennen und zwar
vom 1 bis incl 14 bis 6 von da an bis zum Monatsschlusse bis 5 /z Uhr Morgens
119 Slück Nachtlaternen

Halle den 28 Januar 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

In hiesiger Stadt werden vom 1 Februar d Js ab noch zwei Briefkasten in Be
nutzung gegeben werden von denen der eine am Hause des Kaufmanns Herrn Fischer
Oberglaucha Nr 32 der andere am Hause des Restaurateurs Herrn Nitzschmann vor
dem Geistlhor Nr 18 angebracht werden wird

Die erste Abholung der betreffenden Einsatzkasten mit der Correspondenz findet am
1 Februar c 6 Uhr Vormittag statt

Halle den 29 Januar 1873 Kaiserliches Post Amt
I V

Reißbach

Bekanntmachung

Behufs Förderung der Arbeiten zur anderweiten Regelung der Grundsteuer in der
Provinz Schleswig Holstein beabsichtigt der Herr Finanzminister das dortige Personal der
geodätischen Techniker wesentlich zu verstärken

Feldmesser Vermessungs und Rechnen GeHülsen welche geneigt sind sich bei diesen
Arbeiten zu betheiligen werden aufgefordert sich unter Angabe ihres Alters und ihrer
persönlichen Verhältnisse insbesondere ob sie verheirathet sind oder nicht ferner unter Be
zeichnung des Orts und der Art ihrer seitherigen Thätigkeit und unter Beifügung der
Original Zeugnisse über ihre bisherige Beschäftigung schleunigst bei mir zu melden und
gleichzeitig anzugeben von welchem Zeitpunkte ab sie zum Eintritts bereit sind

Die Bezahlung der Arbeiten erfolgt nach Gebührensätzen welche so bemessen sind
daß sie bei guten Leistungen die Erzielung eines Reinverdienstes von 2 Thaler täglich dem
Feldmesser und Thaler täglich dem Vermessungs resp Rechnen Gehülfen ermöglichen
außerdem wird den betreffenden Personen nach ersolgtem Eintritt in die fragliche Beschäfti
gung für die nach Schleswig Holstein ausgeführte Reise eine Entschädigung zur Deckung
der ihnen hieraus erwachsenen Kosten gewährt werden

Halle den 27 December 1872 Der Königl Landrath des Saalkreifes
C v Krvsigk

Bekanntmachung
Ich beabsichtige meine sämmtlichen v ii vlliitei bestehend aus wollenen

Hemden Herren n Damen Nnterbeinlleidern Jacken Shawltüchern Shäwlchen
Fanchons auch eine Parthie Corsets zum Selbstkostenpreis zu verkaufen

Oarl 45 Schmeerstr 44
Mit deu zur 5oncursmassc der

zu gehörige uoch vorhandene Bierborriitheu
soll möglichst bald geräumt werden ich bin deshalb ermächtigt bei Entnahme grö
jzerer Quantitäten von mindestens 5V Hektoliter auch einen verhältnifzmäfjig
großen Rabatt zu bewilligen welcher mit mir bei der Bestellung zu verein
baren ist

Der Massen Verwalter
Rechts Äinvlitt IAvr tvlÄ

Kit

1vnl ll1vll unä uur voröÜAliokstou 8wbsn u XüolisntLUörnnx öinpl ölilsn in bester Hnslität unä 211 billigsten
kreisen Zc 8vl r il er neue krowsnitäe Nr 12

össtelwnxev ur uliekoriuix in Raus vsrcken prompt sillKekükrt

Retonr Sendnngen
I Packet an Rev F Lenschan in Mans

field Ohio in Nord Amerika 1 9 Gr
schwer

Halle den 28 Januar 1873
Kaiserliches Post Amt

Bekanntmachung
Die Auctions Ueberschüsse der m der Auction

des unterzeichneten Leihamtes vom 22 bis 25

Januar d Js verkauften Pfänder blan
gedrucktes Pfandscheine sind in der Zeit
vom 1 Februar bis einschließlich den
14 März d Js bei uns bei Vermeidung
des Verlustes zu erheben

Halle am 39 Januar 1873
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Rendant
Th Zlichter Röder
Fliegend fette geränch Lachsforellen
St 2 Sgr Sehr fette geränch Hol

länd Heringe 5 St 1 IVs Sgr er
hielt
Prima Magdeb Sauerkohl

Wurstwaaren empfiehlt
M A Meyer

im blauen Hecht parte rre

US Braunkohlen ein
für Zimmer und Kü

chen sehr beliebtes elegantes dabei bil
liges Brennmaterial liefern in großen Quan
titäten in Doppel Lowrh s prompt
Die Braunkohlen Werke Ottilie Kupfer

Hammer bei Bahnhof Ober Röblingen
Station der Halle Nocdh Bahn

Gebraucht Leinen für die Diakonissen
Anstalt ist der Bequemlichkeit lieber Geber
halber bereit auch entgegen zu nehmen

Frau Lehmann m der christl Herberge

Einen GlaSschrank verk tl Ulrichsstr 15
Mehrere Sophas verk Geislstraße 29

Alte gute Dachsteine vcrk w KönigSstr 32
Eine Parthie lcere Packkisten stehen billig

zum Verkauf bei F W Klanh
Ein eiserner Heizofen noch ziemlich neu

7 hoch steht zu verkaufen Mühlwe 2l
Alte Thüren u Fenster werden zu kau

fen gesucht u alte Dachziegel sind zu ver
kaufen Luckenstraße 16

1 gebrauchte Decimalwaage 15 2V
Ctr Tragkraft 1 Doppelpult sowie ein
einspänniger Rollwagen werden zu kaufen
gefncht

kl Steiustr 5

Ein Nachtwächter
für den Ban wird gesucht Antritt sofort

Schimmelgasse 6

Kim

xe en Lstarrlie Verselileimanx Hals
n el te

Ki88ii M pZ8tillen
VerSsnunxsdesvdis LIeieiisnvIlt

Ülutlevre
ka tillen

xexvli ZlsxensLiire kstvssvn Ver
stoptmix

xexen 8vroplie1n Haut unck vrlisen
Xi Ällklieiteil

in ploindirtkn Lodacktelii unä mit
iükrslucks invizisull nur eelit
suk in in Dr äAer s llirsolipatkelce dsi Vpotke er Ol ranlis in
L abst s Lngkl potdklie unil dsi Lelin
bolät t o

Einen Pferdeknecht sucht alter Markt 24
E n Kindermädchen das sich aller häusl

Arbeiten unterzieht und gute Zeugnisse hat
wird zum l April gesucht von Frau Pro
fessor Riehm Giebiche nstein Burgstraße 28

Ein Mädchen für Küche und Haus fofoit

gesucht Niemeherstraße 11
Eine gutgeüdte Maschinennäherin auf Her

ren Arbeit sucht Geiststraße 5K Hinterhaus
Eine Vorrichterin auf Wäsche wird gesucht

Breitestraße 21 Hos 1 Tr
Ein ordentliches Mädchen wird zum ersten

Februar gesucht Steinweg 12
Ein anständ Mädchen sucht Stellung zur

Führung einer kleinen Wirthschaft oder auch
zur Stütze der Hausfrau Zu ersr Exped

Ein Mädchen in Küche und Hausarbeit
erfahren sucht Dienst Zu erfahren

Kellnergasse 7 b
Eine junge unabhängige grau wünscht für

einige Stnnden des Vormittags Aufwartung
Zu erfragen Brunoswarte 6 1 Treppe

Damenkleider werden elegant nnv billig
angefertigt Geiststraße 72 Hof 1 Tr
Hebamme Gabelmann Brunnenplatz k II

4 Stuben 5 Kammern nebst Zubehör mit
Gartenbenutzung zum 1 April zu beziehen

Lu ckenstraße 1k

Zwei Wohnungen an ruhige Miether im
Preise vou 139 u 149 per I April zu
beziehen Das Nähere in der Annoncen Ex
pedition vo n Haafenstein K Vogler hier

Ein möbtirtes Zimmer wird sofort zu
miethe n gesucht Ges Anträge in d Exped

Fein möbl Stube sofort zu vermietheu
Geiftstratze V7

sillä Löclen nn 1 XelleriÄuniö 2uin I a ern
von isetreiäe uLker ete 2U vermietben

Eine möbl Stube nebst Eabinet zum 1
Februar zu vermietheu gr Sandbeig 5

Eine fein möbl Wohnung von St u K
in der Nähe der Bahn ist sofort zu vermieth
Das Nähere in der Exped l Ät

Ein möbUrleS Zimmer zu vermietyen
Leipzigerslr 25 1 Tr

Ausverkauf
Wegen Ausgabe des Geschäfts verkaufe Kohlensteine ll Hundert

früher 12 jetzt 10 Sgr Böhmische und Steinkohlen unter dem
Einkaufspreis nur um damit zu räumen

Mein Platz ca 12t Ruthen nebst Schuppen ist zu verpachte

I Geiststraße 42 u Harz 1v
Ivi S 7 UII,riin iialß ä68 VMWeliuI edüuäes

Vsvs svon

Dr vonLillsts xu nuiirsiirtsn Plänen 1 1 tilr u nickt nuinerirten ü 25 8Zr inci
in äer NuMalienkanälunA von II Lsruiroät u dadeu

Freitag Abend initui I
Das am vorletzten Sonnabend gesund Pack

Besen w geb geg Finde rl abzug Ntauerg 0

üi Äs t Voo s

Generalversammlung Sonnabend Abend
8 Uhr IM Pictorta Tuu e Königs,lrage

Der Vorstand

Kandwerkcrmcister Verein
Montag den L Februar 8 Uhr Abeuds

in der

Kaiser Uilhelms Halle
Billete für llttasken sind nur am 3 Febr

bis Nachm 5 Uhr bei Hrn Klempnermstr Weise
gr Klausstr ä zu haben für Mitglieder a
5 für von Mirgli ern eingeführte Gäste
19G Mitgl Zuschauerbillets ä 5 Hr nur
Abmds an der Kasse zu entnehmen Fremde
ohne von Mitgliedern eingeführt zu sein ha
ben keinen Zutritt

Masken sowie Zuschauer haben sich den
Ordnern zu fügen Der Äorstaud

Stadt Theater
Freitag den 3t Januar

9 Vorstellung im 3 Abonnement
Auf allgemeines Verlangen zum zweiten

Male
Die Spitzenkönigin

Original Lebensbilv in 3 Acten n 4 Bildern
von Dr Hugo Müller und LÄrronge

Musik von Bial

2 möbl Zimmer uut Eab sofort zu ver
miethen Leipzigerslr 44 1 Tr

Ein fein möbl Part Zimmer v 1 ober 2
Herren sofort zu beziehen alter Markt 24

Möbl frenndl St u ii an I Herrn zu
verm u 1 Febr zu beziehen Kuhgasse 7
Anst j M ädch finv Sch läfst gr Berlin v I

Anst Schläfst m K gr Ritterg 2 H I
2 einz Leute suchen eine Wohn f 49

69 ch Adr K in d E p d Bi abzng
Eine Wohnung von 49 vt wird von

einem Beamten zum 1 April zu miethen
gesucht Zu erfragen gr Wallstra e 44 II

Ein Beamter sucht per 1 Äpnl c l Logis
v St K n K Preis 36 45 A Off gef
kl Schlamm 3 bei Frau Herdt abzugeben

Ein suuger Kaufmann sucht 1 anst Herrn
als Mitbewohn 1 möbl St Marktplatz 2

Ein Portemonnaie mit Geld verloren
Gegen Bel abzug Steinweg 42 2 Et

Familien Nachrichten
Cntbindnngs Anzeige

Heute Nacht 1 Uhr wurde meine liebe Frau
Hedlvig geb Liebener von einem gesunden
Mädchen leicht und glücklich entbunden

Halle a S 39 Januar 1873
Theodor Loigt

Todes Anzeige
Heute Nachmittag gegen 2 Uhr starb mein

guter Mann unser lieber Bruder und Schwa
ger der Schmiedemeister Friedrich Wilhelm
Mohs im vollendeten 47 Lebensjahre nach
kurzem Krankenlager Dies zeigt zugleich im
Namen aller Verwandten mit der Bitte um
stilles Beileid an

die hinterlassene Wittwe

Hallesche
Turner Feuerwehr
Freitag den 31 Januar Ab 8 Uhr

u e b u n a
Rathshof

Neues Theater
Freitag den 31 Januar

Glückliche Flitterwochen
Lustspiel in 1 Act von Thormann

Hierauf
Die Verlobung bei der Laterne
Operette in 1 Act von Offenbach

Königliche meteorologische Station
29 Januar 1873

stunde Luftdr

Var Lin

Dunstdr

Par Au

vteiat

Keucht
Procellt

LusUv

R Gr
MorgS K 835 62 1 44 S5 3,0
Mittags 2 336,0S 1,4S LS 20 0

btis l0 36 92 1 64 V5 1 6
Mitte 336,13 152 S3 22

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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